
„Seid Ihr nicht Menschen, 
bin Mensch nicht auch 
ich?
Mit welchem Recht stellt 
Ihr Euch über mich?“ 

Simon Grünewald, 1939

KONTAKT
Aktives Museum Südwestfalen e.V.
Spandauer Straße 34
57072 Siegen
Telefon 0271 23834083
hallo@aktivesmuseum.de

DAS MUSEUM
Obergraben 10
57072 Siegen

Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr

Aktuelle nderungen finden Sie au  
aktives-museum-suedwestfalen.de

Entdecken Sie unsere 
digitalen Projekte:

Erfahren Sie mehr

DER ORT
Im Aktiven Museum Südwestfalen wird 
die Geschichte des Nationalsozialismus in 
Siegen-Wittgenstein erfahrbar, mit Opfer- 
wie Täter:innengeschichten. 

In einem ehemaligen Luftschutzbunker, 
errichtet auf dem Grundstück der nie-
dergebrannten Synagoge, ist das Aktive 
Museum heute Gedenkort, Lernort und 
Aktionsort.



MITMACHEN
Am Aktiven Museum Südwestfalen, unse-
rem ehrenamtlich arbeitenden Verein, 
können Sie selbst aktiv werden.  
Wir freuen uns über Ihr Engagement.

Mitarbeiten
Wirken Sie mit in regelmäßig stattfinden-
den Arbeitskreisen zu den Themen Öffent-
lichkeitsarbeit, Forschung oder Pädagogik. 

Mitglied werden
Bringen Sie sich aktiv in die Arbeit des Mu-
seums und seiner zukünftigen Ausrichtung 
ein. Sie sind herzlich eingeladen.

Spenden
Tragen Sie dazu bei, dass das Aktive Mu-
seum seine Arbeit fortsetzen, seine Samm-
lungen bewahren und der Öffentlichkeit 
zugänglich machen kann. 

Sparkasse Siegen 
IBAN: DE72 4605 0001 0001 2118 87

BESUCHEN  
UND ERKUNDEN
Rundgänge
Bei Rundgängen durch das Siegener Stadt-
gebiet vermitteln wir die regionale Ge-
schichte des Nationalsozialismus. 

Workshops
In unseren Workshops für Schulen und 
Gruppen vermitteln wir tiefergehendes 
Wissen und laden zum Mitmachen, Mitge-
stalten und Mitdenken ein.

Sonderausstellungen
Erkunden Sie das Museum und seine Ge-
schichte im Rahmen wechselnder Ausstel-
lungen zum Thema Nationalsozialismus 
und jüdisches Leben.

UNSERE 
AUFGABE
Das Aktive Museum Südwestfalen ist ein 
vernetzter und beratender Lern- und 
Dokumentationsort, an dem wir Sammeln, 
Bewahren, Forschen, Ausstellen, Vermit-
teln und Empowern. Zeitgleich ist es Ort 
des Gedenkens und der Begegnung, der 
die Auseinandersetzung mit dem Natio-
nalsozialismus in Politik und Gesellschaft 
verankert. 

Hinschauen

Entscheiden

Handeln




